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Abend Ausgabe

ährungsfragen im ReichsErn r
Berlin den 26 Mai 1916

Reichshaushaltsausſchuß des Reichstages ſetzte heuteter der Ernährungsfragen fort Ein volkspartei
er Redner führte aus daß nach der Bekanntmachung vomivprit die Verfütterung von Kartoffeln erlaubt oder ver

ten werden könne Jetzt ſollte die Verfütterung verboten
bo alle verfügbaren Beſtände der menſchlichen Ernährung

eführt werden eventuell durch Verarbeitung zu Flocken
Tr Mehl Ein konſervativer Abgeordneter erwiderte
daß ſich nicht alle Kartoffeln zur menſchlichen Ernährung
igneten Ein Sozialdemokrat klagte über die ungleich

mäßige Verſorgung mit Kartoffeln Jn München z V ſollen
je Einwohner ſich für ſechs Wochen im voraus verſorgen

Die Gemeinden wurden aufgefordert bis 1 Mai endgültig
yren Bedarf anzumelden bis jetzt wiſſen ſie aber nicht wie
viel ſie bekommen werden

Unterſtaatsſekretär v Stein betonte es ſeien aus
reichend artoffeln vorhanden aber kein Ueberfluß Ein
anderer Regierungsvertreter führte aus wir würden mit

iritus nicht nur den Heeresbedarf ſondern auch den der
Fabriken Apotheken Lazarette uſw decken können und auch
für Beleuchtungszwecke werde ein erhebliches Quantum vor

handen ſein
Ein volksparteilicher Redner erklärte es ſei nicht Sache

der Spirituszentrale die Hefepreiſe herabzuſetzen auch nicht
den Sprit der Außenſeiter niedriger zu bezahlen Ein
nationalliberaler Abgeordneter wünſchte Aufhebung der
Höchſtpreiſe für Frühkartoffeln in der allererſten Zeit was
eine Entlaſtung des Kartoffelmarktes für die Minderbemit
telten bedeuten würde Ein Regierungsvertreter betont
daß Melaſſe möglichſt nicht zur Spiritusbrennerei verwendet
werden ſolle Die Herſtellung von
Spiritus aus den Rückſtänden der Strohkraftfutterfabriken

aus Holz
weiter

vom Zucker aus Holz
werde zum Herbſt möglich ſein

Ein volksparteilicher Abgeordneter wendet ſich gegen die
Methode der Spirituszentrale das Recht zu geben die Pro
duktionskoſten der einzelnen Betriebe nachzuprüfen und da
nach Preiſe zu zahlen Man ſollte lieber die Hefepreiſe
herabſetzen Ein Konſervativer polemiſiert dagegen und
fordert Schutz der land wirtſchaftlichen Brennereien um die
Kultur der leichten Böden aufrechtzuerhalten Ein Sozial
demokrat begrüßt es daß die Regierung endlich daran gehe
auch andere Stoffe als Kartoffeln zur Spiritusfabrikation
zu verwerten hoffentlich werde ſie ſich durch den Widerſpruch
der Spirituszentrale und der Kartoffelbauer in dieſem
Streben nicht ſtören laſſen

Die Erörterung wandte ſich darauf der

t Viehhaltungzu Der Berichterſtatter teilte mit daß der Rindviehbeſtand
um 2,1 Prozent ſeit dem 1 Dezember 1915 zurückgegangen
und der Rückgang am größten beim Nutzvieh ſei Der
Kälberbeſtand ſei um 41 Prozent gewachſen Bei den
Schweinen iſt ein Rückgang um 22 Proz bei den Ferkeln
ein Zuwachs zu verzeichnen Zunächſt bedeutet das eine
Beſſerung der Verſorgung mit Schweinefleiſch nach Verlauf
von dreiviertel Jahren beim Rindvieh werde dieſe Beſſe
rung noch ſpäter erfolgen Für die nächſte Zukunft iſt daher
möglichſte Einſchränkung des Verbrauches geboten Beim
Heere haben Einſchränkungen ſtattgefunden dagegen bei den
Gefangenen nicht in dem Maße wie bei der Zivilbevölkerung
Jetzt ſollten die Vorräte an Dauerware und Konſerven ver
braucht werden Das Hausſchlachtungsverbot werde ange
griffen man dürfe aber nicht vergeſſen daß der kleine Mann
für das ganze Jahr einſchlachte

Ein Konſervativer wünſcht daß das Verbot erſetzt werde
durch Ueberwachung der Hausſchlachtungen Höchſtpreiſe für
Ferkel ſeien nicht zweckmäßig Die Reichsfleiſchkarte werde
wie er fürchtet den erwurteten Erfolg nicht haben Ein
Nationalliberaler meinte daß der Vergleich der Beſtände
vom 1 Dezember 1915 und 15 April 1916 hinkten man
müßte den 15 April 1915 zum Vergleich heranziehen Wir
ſtünden um etwa 3 Millionen ungünſtiger da als vor Jahres
friſt Die Höchſtpreiſe für Schweine trügen daran die Schuld
Mit dem Rindvieh ſtehe es günſtiger Jn nächſter Zukunft
würden die Vorräte knapp ſein Eine Beſſerung wäre herbei
zuführen durch

Maſſenſpeiſung und Einſührung fahrbarer Küchen
Dazu ſollten Mittel bewilligt werden Schon viel früher
hätte man Ferkelhöchſtpreiſe einführen ſollen die jetzigen
Fhantaſiepreiſe wirkten abſchreckend auf die Aufzucht Bei
der Veſtandsaufnahme müßten auch die Privathaushaltungen
einbezogen werden ſonſt entſtehe kein richtiges Bild Das
Hausſchlachtungsverbot ſei verfehlt Der Zwiſchenhändler
und Auſkäufer habe vielfach zu viel verdient in Oſtpreußen
hätten ſie von der Militärverwaltung 3 Prozent und von der
andwirtſchaftskammer ebenſoviel erhalten alſo 6 Prozent

n anderen Orten jedoch 5 Prozent An Weidegeld werde
ron der Militärverwaltung für Erhaltungsfutter 15 Mk

t pro Haupt und Tag an anderen Orten wieder nur
38 ſt Darüber werde Auskunft erbeten Ein volks
parteilicher Abgeordneter der dem Kaufmannsberuf ange
hört iſt der Meinung daß alle Nahrungsmittel auch die
on dem Ausland ſchon längſt hätten beſchlagnahmt werden
ollen um Preistreibereien zu verhindern Die Z E G und
ie Heeresverwaltung hätten einander gegenſeitig die Preiſe

getrieben Für Wild und Fiſche mit Ausnahme von See
ber ſollten allgemein Höchſtpreiſe feſtgeſetzt werden Durch
m chlagnahme am Landungsort unter Anrechnung ange
weſſener Preiſe könnte eine Preistreiberei mit Seefiſchen
erhindert werden Durch Aufzucht von Schweinen würde
er Volksernährung und Volksgeſundheit mehr gedient als

m Spiritusfabrikation Auch bei Requirierungen ſollte
laß die Beſtände ſchonen Der glänzende Stand der Weide

e eine erhebliche Zunahme an Schlachtgewicht erwarten
Pru ſolle eine ſtaatliche Zuchtzentrale für Schweine mit
deg wienſyſtem errichten Ein Regierungsvertreter erklärt
et für die Gegenwart die Ausſichten für die Schweinezucht

echt für die Zukunft beſſer ſind Die Zahl der Zuchtſauen
d Zünſtig die füngeren haben um 38 Prozent zugenommen

Krkethöchſtpreiſe würden ungünſtig wirken
r usſchlachtungsverbot ſei nicht erlaſſen Jn dieſen Tagen
ab de das beſtehende Hausſchlachtungsverbot aufgehoben
we die Hausſchlachtungen e in grſri gemacht

en Dem übermäsigen Abſchlachten der Kälber werde
e

Ein generelles

bandsſchweine gedeckt werden können
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entgegengetreten werden Die Mäſtungsverträge würden
nach Maßgabe der vorhandenen Futtermittel fortgeſetzt
ebenſo werde die Erhaltung der Zuchtſauen ſichergeſtellt Die
Militärbehörde habe ihre Anſprüche betreffend Schlachtung
von Rindern bereits ermäßigt An Proviſionen für die
Händler werden für Rinder 3 bis 38 Prozent gewährt bei
Kälbern 6 bis 7 Prozent bei Schweine A bis 5 Prozent für
die Sammelſtellen kommen 1 bis 2 Prozent hinzu

Ein Sozialdemokrat führte aus daß über das Funktio
nieren der Viehhändlerverbände das für die Fleiſchverſor
gung von größter Wichtigkeit ſei ſchwere Klagen vorlägen

Die Proviſionen für die Vermittler
ſeien vielfach zu hoch beſonders bei dem Weidevieh ſteigen
ſie bis 16 Prozent Notwendig ſei eine ſehr ſtrenge Kon
trolle Auf einem Viehmarkt ſei es vorgekommen daß ein
Viehhändlerkonſortium ſämtliche Ferkel aufkaufte und die
Preiſe trieb eſſer wäre es geweſen den ganzen Vieh
handel den Verbänden zu überweiſen Dann wären keine
Treibereien mehr möglich Bei den unglaublichen Ferkel
preiſen werde man ſelbſtverſtändlich die Höchſtpreiſe der
Schweine für zu niedrig erklären Aufreizend und erbitternd
wirke es daß man aus Spekulationsgründen Fleiſch verderben
laſſe Der ſogenannte Kettenhandel ſpiele hierbei eine große
Rolle Dieſelben Klagen ſeien über die Schmalz und Fett
verſorgung vorzubringen Hier müſſe eingegriffen werden
Die Konſerven ſollte man beſchlagnahmen Ein Zentrums
abgeordneter verlangt für den Fall der Einführung von
Höchſtpreiſen für Süßwaſſerfiſche auch Höchſtpreiſe für See
fiſche und tadelt die mangelhafte Bewirtſchaftung des
Fleiſches Schon bei Kriegsbeginn hätte man die Vieh
eſtände unter allgemeine Bewirtſchaftung ſtellen müſſen

dann hätten wir heute nicht ſo große Schwierigkeiten Jn
Bayern ſei der Rückgang an Vieh erheblich größer als in
anderen Teilen des Reiches Nur an Schafen ſei der Zu
wachs größer Es müßte alſo zunächſt Bayern entſprechend
geſchont werden Die Kriegsgefangenen ſollten ausreichend
verſorgt werden aber nicht beſſer als unſere eigenen Arbeiter
Ein Schlachtverbot für Kälber werde nicht viel nützen Ferkel
höchſtpreiſe dürften nicht zu niedrig ſein Das vom Groß
grundbeſitz gegebene Beiſpiel der viehloſen Wirtſchaften habe
böſe gewirkt Ein Regierungsvertreter führte aus es
ſeien bereits Anordnungen ergangen die Heranziehung von
Zug Zucht und Milchvieh hochtragenden und milchgeben
den Kühen und von Magervieh zu vermeiden Der Verkehr
mit Zuchtvieh ſei unbehindert ſofern eine Sicherheit gegeben
iſt daß es ſich nicht in Schlachtvieh verwandelt Der Staats
ſekretär erklärte die Valutafrage habe nicht dazu geführt
auch nur in einem einzigen Falle die Einfuhr zu behindern
oder zu verzögern

Ein Regierungsvertreter führte aus daß die Schuld der
mangelnden Fleiſchlieferung für die Großſtädte nicht bei den
Viehhandelsverbänden liege Die Neuumlage pro 15 Juni
bezw 1 Juli iſt um 50 Prozent gekürzt die aber durch Ver

Die Verſorgung
Berlins habe ſich in der letzten Woche gebeſſert Vorher war
genügend ſchlachtbares Vieh nicht vorhanden wenn man nicht
milchgebende Kühe ſchlachten wollte was wiederum eine
mangelhafte Milchverſorgung herbeigeführt hätte Vom
1 Juni ab werde eine Beſſerung eintreten Die früheren

Schlachtungen geben ein Bild des Bedarfs und wurden als
Unterlage der Verteilung bis in die Gemeinden benutzt
Jetzt werden den Regierungsbezirken oder Provinzen die
Mengen zugewieſen die ſie dann nach dem Bedarf der ein
zelnen Bezirke unterverteilen Außerdem verteilt die Jen
tralſtelle auf Groß Berlin die Regierungsbezirke Oppeln
Arnsberg uſw eine kleinere Menge zur Aufbeſſerung für die
Schwerarbeiter Jnnerhalb der Gemeinden haben dieſe für
die Verteilung zu ſorgen

Weiterberatung Sonnabend vormittag vorher Feſt
ſtellung des Berichts über die Kriegsſteuer

Aus dem Leſerhkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortungz für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in volen Unfange

der Einſender verantwortlich
C

Geruchsbeläſtigung

Seit 2 Wochen leidet der Norden unſerer Stadt wieder ſchwer
unter den widerlichen Schwefeldämpfen der Cröllwitzer Papier
fabrik Die gräßliche Verpeſtung treibt die Erholung 2
Bürger aus den prächtigen Anlagen aus dem Amtsgarten de
Bürgerpark uſw Die Kalamität ſchreit zum Himmel Jede Racht
muß man um Erbrechen zu verhüten die Fenſter ſchließen

ei
Zweimal hat di

ſolche widerwärtige Geſtanksbeläſtigung muß ſelbſt im
des Burgfriedens energiſch proteſtiert werden
Stadtverordnetenverſammlung ihren Unwillen ausgebrückt und
den Stadtausſchuß erſucht endlich Abhilfe zu ſchaffen Alles iſt
beim alten geblieben Wo bleibt die Gewerbepolizei in deren
Kompetenz es liegt die Prozente des zu verwendenden Sulfates
zu beſtimmen

Wann kommt der Diktator Z
Schutz der Obſternte

Mit Recht ergehen ſich viele Tagesblätter in Er naen
die in Ausſicht ſtehende gute Obſternte zu ſchützen und ſie reſtlos
im Jntereſſe der Volksernährung zu verwerten Um nieder
drückender iſt es für jeden Volksfreund wenn er ſehen muß daß
z B an der Deſſauer Chauſſee rein gar nichts für das durch alte
Polizeiverordnungen welche alljährlich dem Publikum in Erimne
rung gebracht werden angeordnete Abraupen der Ob me ge
ſchieht Wer ſehen will wie an einer öffentlichen Straße die
Naupen geradezu liebevoll gepflegt zu werden ſcheinen der be
trachte doch einmal die Verwüſtungen welche dieſer Schädling an
den Bäumen der bezeichneten Straße angerichtet hat und wie die
Obſternte dort der Vernichtung tatenlos preisgegeben wogein

Wekkerwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
Wolken Sonne warm Gewitterneigung
Schön Wolkenzug ſtrichweiſe Regenfall

30 Mai Warm heiter Wolkenzug
33 Mai Wenig verändert

Juni Schön warm ſtrichweiſe Gewitter
Juni Warm ſpäter kühler vielfach Gewitter
Juni Kühler vielfach Regenfälle teils ſonnig

28 Mai
29 Mai

o Do

c

18 Ziehung 5 Klasse T Preussisch Südcſeutsche
233 Königlich Proeussische Klassen Lotterie

Ziehung vor 26 Mai 1916 nachmittags

Auf jede gezogene Nammer sind zwel gleich hohe Gewinne gefalten
and war je einer auf die Lose gleicher Nummer In den beiden

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr Nachdruek verboten
60 123 315 80 91 435 94 630 63 970 76 89 1117 512 645 32

751 63 853 959 2021 112 261 414 850 3003 42 197 372 425 528
791 814 30 94 4032 42 119 295 666 719 31 912 99 3204 88 415
46 5686 G005 213 92 775 871 72 978 7114 52 442 98 559 66 95 753
979 B106 274 381 85 539 625 788 99 308 9004 68 73 321 808

16048 244 93 524 88 604 841 943 60 64 74 88 11105 71 98
402 547 85 690 1000 703 24 62 3000 64 800 14 63 936 12024
32 116 365 81 446 68 98 503 702 35 42 94 1000 863 500 94864 13074 129 277 208 3000 30 32 41 86 428 605 97 796 811 935
58 14248 66 82 322 423 685 15339 425 37 v69 858 1000 922
16000 234 356 614 834 38 17001 152 500 460 615 90 755 992
18314 457 3000 773 903 10001 19019 200 1000 416 67 6520
99 730 877 929 78

20091 185 441 45 85 537 50 838 10001 21061 97 129 72 876
500 706 18 s00 22 22001 69 231 549 59 70 6230 929 500 80
23064 85 112 473 90 516 921 24087 249 93 369 72 421 25 42
553 25210 307 400 500 32 527 684 500 790 847 656 902 28008
144 344 500 58 74 962 27092 1000 258 308 10 460 750 523 60
fsoo 811 956 28150 96 283 3000 311 467 552 82 608 919 29125
s00 239 311 500 76 584 632 77 801 29 32 9656

043 203 26 340 43 5083 660 847 923 31054 384 475 87 614739 85 95 816 1000 95 961 32409 537 675 906 33024 104 261
828 525 827 47 655 75 34313 497 626 35131 206 481 36017 61 110
214 738 95 395 s00 508 13000 45 59 613 51 719 842 1000 902
37025 185 287 70 1000 91 1000 898 631 43 728 878 38231 66
327 479 588 688 760 39468 738

460121 34 323 60 89 424 551 63 98 621 743 96 41174 452 75
532 602 500 56 70 728 885 42041 6572 3000 84 778 43323 410
505 858 66 44419 605 92 743 500 987 45200 490 502 4 13 31
641 824 66 46082 316 60 77 402 78 677 839 925 43 47144 63
609 880 ſ500 960 500 48028 50 1000 140 576 49210 367 756 834

50069 83 120 222 832 409 864 901 66 51051 249 306 10 725
822 32 520895 479 519 688 979 95 53119 50 2685 403 69 89 706
s 500 18 862 88 3000 54221 26 67 644 54 740 55633 56105
11 275 643 854 57154 214 49 1000 455 579 873 920 53213 42
308 97 429 643 710 82 93 842 999 59240 42 1000 582 66 659 89
773 970

S60042 185 225 60 3000 318 705 8000 12 27 881 5800
G61155 271 412 21 609 500 862 9839 81 62175 357 455 531 40
645 785 804 88 500 939 500 63082 127 62 214 434 658 93 718
66 933 G4005 35 72 160 500 306 26 651 71 459 578 92 609 893
o25 500 65078 202 465 67 1000 749 80 90 886 500 078 66052 102
332 648 873 988 67112 83 244 802 52 6508 1000 90 894 936 68028
50 472 562 500 674 920 22 89 84 69183 244 57 816 21 92 lI6000
435 537 96 746 962 87

70034 66 89 832 ſs500 432 996 71111 16 72 405 49 57 83
s08 34 785 72011 500 160 93 337 669 79 844 73000 83 218 42
327 40 426 579 983 663 712 852 8000 60 72 916 3000 74147 277
394 408 574 500 695 888 500 75026 263 315 21 1000 615
76006 27 109 389 67 80 500 267 362 96 402 59 565 1000 632
967 77001 138 241 500 42 47 86 422 619 704 97 824 922 53 8500
78125 68 270 305 83 475 500 77 553 67 1000 615 729 94279091 234 806 68 408 36 566 787 96 1000

S0126 55 65 380 435 558 1000 610 98 791 878 976 81234
361 77 417 76 568 688 830 76 99 923 38 82217 22 513 657 824 34
936 83008 12 28 135 83 245 861 1000J 635 671 797 8683 500
64 900 500 34063 472 87 500 618 500 18 870 85335 68 831
952 36294 308 77 411 92 605 787 877 91 905 89 87155 4097 618
841 707 24 847 500 383115 214 802 85 59 458 1000 687 1000
60 829 84 89004 1000 37 215 823 299 418 865 66 89 94

90185 243 512 678 770 827 958 91005 1000 160 365 487 562
731 92296 423 58 98 543 78 85 765 500 824 42 70 93163
231 70 822 539 634 51 57 900 94267 525 94 612 8000 740 81
96 800 78 79 95677 I500 751 84 972 96060 1658 354 500 88
411 22 500 30 98 598 640 753 97388090 426 45 502 500 23 800
37 913 980938 153 314 34 38 405 717 953 74 99066 192 243
o6 337 570 1000 720 841 83 809

100070 116 262 315 3000 76 482 560 s63 101042 205 47
74 416 8000 23 60 6536 56 600 664 942 102014 189 340 45
480 579 693 84 88 716 18 55 I500 656 801 41 910 103256 69 362
642 104264 83 97 423 703 45 801 64 75 105030 3000 107
285 87 1I1000 340 61 86 408 514 870 500 581 108026 65 106
204 61 453 833 43 923 99 107920 200 308 61 602 500 17 103108
500 85 53 2389 243 93 489 6546 600 707 817 908 6500 22 88 5001
090583 71 179 89 307 9 14 57 87 483 518 965

41 16003 44 227 493 661 07 7832 111205 4099 508 620

804 939 78 112040 108 423 51 535 6983 730 821 48 045
154 296 325 465 1000 518 840 929 114261 6500 499 608
708 82 814 45 912 62 115038 129 39 93 319 41 43 4260 72 637 84
869 919 30 S00 116122 635 92 97 700 93 917 s0o00 s 117250
359 582 86 601 813 118062 220 500 58 3897 660 e
119037 500 115 812 78 1000 84 687 544 75 624 793 8277
39 9891209002 115 219 1000 64 857 97 468 500 20
12t060 107 692 748 65 70 884 122070 117 41
3000 512 24 673 753 123057 109 266 500 6e0

12 49 500 124085 458 61 98 510 67 710 1
31 49 86 908 60 216216 316 127041 514 f500
82 929 52 128055 80 108 13000 245 705 69

615 701 60 n126208s 322 403 5 643 85 752 888 9650 o0
55 63 500 508 4 862 944 500 132288 6512
133035 48 500 137 39 514 228 81 491 540 691
518 659 8000 700 807 135077 80 s00 100 388 80
136087 311 62 466 600 758 137088 92 812 Hooo
138092 319 423 6513 68 829 44 500 s88 Io00
378 88 500 465140069 197 329 800 47 62 98 465 800
830 141489 707 50 500 142210 313 414 85 97 612
43 590 681 1000 81 792 876 925 96 144008 271 880
18 582 618 832 90 145079 159 354 485 95 679 83
254 768 70 500 83 903 147035 3000 120 2532
956 84 88 500 148285 84 887 453 517 655 719 443
92 606 500 43 740 500 880

15908s0 160 3000 272 78 7t6 77 81
151102 209 321 24 498 570 452061t 151 259
500 725 79 153297 399 437 537 660 74 8000

145 1000 71 228 58 500 341 607 838 61 927
536 66 8000 798 849 971 600 156050 03 1000 222
500 469 601 726 157102 17 306 37 411 40 710 65 601

326 84 3000 482 83 789 803 918 64 600 15902 92
8000 572 628 57 761 818 500 21 38

160111 416 65 80 513 687 67 948 89 68
713 23 1000 162078 91 114 19 86 376 440 3000
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990 183139 386 507 819 3000 78 912 164025 40 84 J106 es v
211 419 552 827 39 912 500 165128 298 316 52 838 489 2
512 818 1000 45 166177 80 267 369 430 550 89 661 73 81
187446 75 746 168055 59 287 871 468 616 09 882 169008
47 58 260 72 309 419 Soo7 734 983 891 95 914

170007 44 75 152 207 875 500 480 561 906 71004 177
607 961 172083 110 523 625 67 868 901 173160 611 644 98 898
91 174007 629 727 984 175006 182 222 379 506 825 17
151 85 297 322 433 58 728 3000 925 1770675460 5550 688 T1
943 900 8 178188 797 e80 179089 I500 T 149 223 438 48
639 500 74 718 807

180006 7 46 407 o88 ſ81098 188 575 479 614 61 89 err
182198 214 471 500 736 42 60 70 817 88 49 88 69 981 18900
66 166 417 92 6505 18 621 51 96 726 65 685 os 298 689 T
500 48 51 854 500 o28 185020 700 61 110 27 30 28885 891 404 587 98 821 1000 186120 573 688 s00 W so J

74 904 187289 3817 488 619 880oss 8000 204 821 613
s8 868 o11 189247 405 42 72 848 710

s1900s2 ſs500 186 528 602 95 745 191268 r s 99
45 701 863 192561 651 83 704 804 968 600 1 S

Ah
912 196060 273 883 454 75 s00 s12 25 197008 65 178 81 W447 553 690 708 925 I500 198102 52 229 427 1000 59 604 87
o69 199091 114 419 507 87 683 708 808 942 ſ10o00

200054 231 500 520 60 842 964 201089 245 808 482 2
558 613 820 32 45 47 973 202118 255 75 454 6500 h7

203126 41 224 39 872 401 6547 689 91 742 948
205040 110 85 205 14 ses 1000 411 40 660 roo0
71 210 3681 91 404 500 654 720 39 41 627
74 160 254 422 525 77 699 7283 807 21 6500 28 687
208258 s18 28 8000 70 71 1000 75 4823 680 s00
209186 8000 731 67 68 98 891 9965

2833

z

3 z 24S
210247 318 s6 8700 586 661 74 1000 r v21 1289 318 3000 01 622 45 718 83 8853 917 140 D310

83 94 400 6529 32 920 22 213031 345 426 647 78 94 9
70 214077 96 160 98 600 229 1000 40 90 518 407 o W A T
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Zahle Lumpen t
Wolle
Papierabfälle
Bücher u Zeitungen ohne

Telephon 3285

d Die in der Wallſtraße offerierende Firma iſt mir nicht bekannt r

Gasthaus Büschdorf

Jnh R Modler
Sonntag den 28 Mai

Grosses Künstler Konzert
ausgeführt von aktiven Mitgliedern der
Erſatzkapelle des Feld Art Regts Nr 75

Eintritt 20 Pfg Eintritt 20 PfgT n Pfg 2Haus und Grundbeſitzer Verein Halle Nord

Monatsverſammlung
Dienstag den 30 Mai 1916 abends S Ahr

in der Saalſchloßbrauerei
Tagesordnung

1 Bericht der Herren Spindler und Friedrich über die Kriegstagung
des preußiſchen Landesverbandes in Magdeburg

2 Stellungnahme zu den Geſetzesvorlagen betr Schätzungsämter und
Stadtſchaften Ref Herr Friedrich

3 Allgemeine Ausſprache über Mietsausfälle und andere Kriegsnöte der
Hausbeſitzer

Die beiden Herren Landtagsabgeordneten ſind zu dieſer Verſammlung ein
geladen und Herr Abgeordneter Delius hat ſein Erſcheinen bereits zugeſagt

Jeder Hausbeſitzer der Geſamtſtadt Halle iſt als Gaſt willkommen
Der Vorſtand

Der Weltruf der

Ritter
Flügel Pianos

ist begründet durch peinlich gewissenhafte Arbeit Verwendung
nur besten Materials und edle Tonfülle

Piano Ritter
Grossh Sächsischer Hoklieferant

Blumenkohl Stan engurken Möhren und Tomaten
sowie Apelsinen Zitronen span Bananen Datteln

und Feilgen sind im

Valencia Garten
Gr Ulrichstrasse 25 und Leipzigerstrasse 96

billig zu haben

Hellgrau langſam bindend und
durchaus volumbeſtändig

I wopffelles Ersatamaterne
h r Portand Zement

dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Jnsbeſondere gut zum
Faſſadenputz ferner auch zum Ein

e und Umdecken von Dächern
Feinste Mahlung absolute Reinheit

und grösste Erhärtungsſähigkeit
bei hohem Sandzusatze

Feinſte Referenzen Billigſte Tagespreiſe

Wh

le

Die

Reichsbuchwoche
vom 29 Mal bis 3 Juni 1916

bezweckt unsere Krieger im Felde
mit guter Lektüre zu versehen
Ieder der sich an dieser Liebes

D gabenspende zu beteilligen gedenkt
S lasse sich rechtzeitig den Ratalog SS unserer Biblloihek der Gesamt
S literatur kommen Dieser Katalog SS den wir umsonst und portofrei S
S versenden enthält ein reichhaltiges S
S Verzelchnis empfehlenswerter S

Bücher zu bigen Preisen 5Halle a S SI

VOtto Hendel Verlag

Ausw künſtl Zähne u Plomben

Kilo 20 Pfg

e I 160 95 4 D 6Deckel o 9 8 9

Vermischtes
ArinAUnterſuchung
chemiſche und mikroſk ſowie

Prüfung von Auswurf
z auf Tnberkelbazillen
z fertig gewiſſenhaft und billig
z Apotheker C Krütgenz Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

2 Waſſerdichte

geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan Zement
plomben 2e v 1,50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
Rervtöten Zahnreinig 2c bill

Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2e Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

PF Zahnatelier tHalle a 5 Geiſtſtr 5 I
Alb Loewenstein Dentist eeichetes zu eben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

Derrishs lleß

darf in
keinem Tornister fehlen

Zu beziehen darch die
Saale Zeitung

Metallbette nene
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhli Thür

ſpenden entgegen

e Spenden freundlichſt

für

Das Zentralkomitee vom Roten Kreuz veranſtaltet vom 28 Mai
bis 3 Juni 1916 eine Reichsbuchwoche deren Zweck es iſt Bücher und

I Zeitſchriften für die Truppen im Felde für die Schiffe der Kaiſerlichen
Marine für die Etappentruppen und Lazarette zu ſammeln

Erwünſcht ſind
1 Unterhaltende Bücher Romane Novellen Zeitſchriften allgemeinen

Gedichte und Dramen Ausgaben der deutſchen Klaſſiker auch

volkstümliche belehrende Schriften aus den Gebieten der Be
ſchichte Länderkunde Naturwiſſenſchaft und Technik
religiöſe Schriften die für einen Krieger paſſen

Beſter Wäſcheſch 2 Iuh alts

G Klappenbach in einzelnen Bänden
Gr Ulrichſtr 40 3Keine Kriegswaren

I a

Ungeeignet ſind
ahnleidende 1 Schlüpfrige und unſittliche Schriften
Zähne werd unt langj Gar 2
naturgetreu v 2 Wk an ein 3

Streitſchriften politiſchen und kirchlichen Jnhalts
rein wiſſenſchaftliche und gelehrte Bücher SSchriften über den Krieg mögen die Soldaten in den Schützen

E gräben in der Regel nicht leſen ſie verlangen mehr nach Unterhaltungs
ſchriften vor allem nach ſolchen humoriſtiſchen Jnhalts

Allzu große und ſchwere Bücher ſind nicht erwünſcht Gebundene
ſind den ungebundenen vorzuziehen

Wer ſeine Gabe nicht dem häuslichen Büchervorrat entnehmen
kann kaufe ein Buch bei einem Buchhändler der die Auswahl mit
ſeinem Rate gern erleichtern wird

S Sammelſtellen ſind bei ſämtlichen hieſigen Buchhandlungen und
M Zeitungsverlägen eingerichtet außerdem nimmt auch die Haupt Liebes

gabenSammelſtelle des Roten Kreuzes Neue Promenade 13 Bücher

Alle Mitbürger in Halle und Umgegend werden um reichliche

Halle a den 26 Mai 1916
Der Mobilmachungsausſchuß vom Roten Kreuz

Durch den plötzlichen Rückgang der Rohprodukte bin ich doch noch in der Lage ſtändig noch höchſte Preiſe zu bezahlen

Sammelt und gebt zum Verkauf bevor die verſchiedenen Sorten noch billiger werden
Altes Sackzeug
Fenſterglasſcherben
Trinkglas und Bierglas

ſcher ben
ferner Tinten und Leimgläſer je nach Größe Literflaſchen

Die nicht offerierten Sorten zu meinen bekannten Preiſen

Nur Domplatz 9

Kilo 10100 Kilo 50 3

2

W Theurimge Nur Domplatz 9
Dieſe Woche Gratisverteilung von Taſchenblocks

Schon für wenig Geld iſt etwas

gebeten

Halle und den Saalkreis

von Kroſigk
Landrat

Kriegs Unfall Verſicherung
gegen alle Unfälle
auch gegen Schuß
Stich Hieb Spreng
wirkung uſw gegen
Zahlung von jährlich

m 50 12 50
24 bis m 240

Koſtenloſe Auskunft und
jede Anleitung durch die

Providentia öſterr allgemeine Ver
ſicherungs Geſellſchaft in Wien Oeſchäftsſtelle

X e
Die Vorzüge

unsoros Einkoch Apparates

sind leichtes bequemes Handhaben Dampf
kochen wodurch Zeit und Brennmaterial gespart
wird Er schliesst die Gläser unbedingt fest

und garantiert für jahrelanges Frischhalten von
Obst Gemüse und Fleisch

Alljährlich steigt der Umsatz weil sich das
Beste selbst empfiehlt Auskunft und Preisliste
umsonst

Unsere Patent Einmache Gläserpassen zu jedem
vorhandenen Apparat

C F Riffer
W

Se

X

Halle a Leipzigerstrasse 90
Mitglied des Raboſt Spar Vereins

e errrreeeereeeeereeeereeeeree

Montag den 29 er empfehlen wir wieder
e eine große Auswahl

allerbeſte
Belgier und
Oldenburger

Acker und Wagenpferdene

c Je

Fil Halle a Magdeburgerſtraße 46 rWilhelm Stock i V Th Weinstein

Zu meinem Hauſe

Grosse Sfeinstrasse 74
a Erste Etfage

beſtehend aus 12 großen Räumen und Zubehör auch für

Geschärftsräume
paſſend ganz oder geteilt per bald oder ſpäter zu verm en

Carl Stackner
F Jimmer Wohnung

mit Balkon Bad Jnnenkloſett

2 ermieiunge

Brüderſtr 13
Ladon Keller und Bodenk ſofort oderMark 500 und herrſchaftliche ſps ermieien 614 Zimmer r ſy tage h Arie

er800 WMk ſofort oder ſp zu verm

Marienſtr 2,
Nähe Leipzigerſtr u Magdeburgerſtr 21herrſchaftl Wohn n tr Küch

e

auch als Büro geeignet e Bad Bas elektr VLicht1 Stockw 5 Zimmer gfenſtr Küche Mädchenkammer viel Zubehör an r
mit Speiſekammer Mädcheukammer Platze Nähe Bahn und Poſt v od
Bad und Jnnenkl vorhanden Boden ſpäter zu vermieten Näh daſelbſt II
kammer u reichl Zuve hre ſofort oder mſpäter zu verm Näheres 2 Stockw
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J Tauſende beobachteten

daß wenn nicht eremenkare Ereigniſſe der Beerentenpracht ſo
grätehaden zufügen nach dem Stande eine reiche WalderdbeerAite 7 erwarten iſt

ern 26 Mai Die erſten diesjährigenr hkälbchen wurden jetzt durch landwirtſchaftl
jung welche durch eigentümlich klingende pfeifende Töne auf

geworden waren in hieſiger Feldmark aufgefundennerkſaſi en Tierchen nahmen ſich in ihrer getupften Färbung
t aus und zeigten keinerlei Scheu während ſich die alte

ler einiger Entfernung aufhielt Auch im Auengebiete inRicke waldungen ſind beim Grasholen bereits Rehkälbchen geſehen
denen In den Fluren wird das Rehwild von den Landwirten
von gern geſehen da es durch Wechſelgänge und Tummelplätze innich Getreidefeldern viel Schaden anrichtet und deshalb Klagen

dper Wildſchaden laut werden und Abſchuß erwünſcht iſt
ü gerbſt 25 Mai Stadtrat Dr Galle entſchloß ſich

ihm von der Stadt Berent angetragenen Bürgermeiſterpoſten
chlagen und in ſeinem hieſigen Amte zu verbleibenaussuſ

za 25 Mai Keine JubiläumsfeierDie Krieger und Veteranenvereine von
e ngenſalsa und Umgebung ſowie die Vertreter der Kirchenbe

e haben ſich entſchloſſen die urſprünglich geplante Halbrhundertfeier der Schlacht bei Langenſalza bis nach Friedens
ſchluß s verſchieben

Cöthen 25 Mai
man Montag den 22 Mai aus der Zwangserziehungsanſtalt
geinrichshaus in Großpaſchleben entſprungen und trieb ſich um
her Am 23 Mai morgens kurz nach 7 Uhr als das Fräulein
Anna Rudolph aus Wulfen die Straße zwiſchen Kleinpaſchleben
ind Crüchern entlang ging wurde ſie von Schreiber hinterrücks
äherfallen Der Strolch ſchlug mit einem Stocke auf die Ahnungs
ſoſe ein und traf den Kopf und die zum Schutz erhobenen Hände
ſowie den Schirm der infolge der wuchtigen Schläge zerbrach
Has mutige Fräulein ſetzte ſich dennoch zur Wehr ſo daß der Ver
drecher ihr die Handtaſche mit größerer Geldſumme nicht ent
reißen konnte Dem Arbeiter Franz Niewerth aus Crüchern ge
lang es den Straßenräuber einzufangen der ins Gerichtsgefäng
nis zu Cöthen eingeliefert wurde

Sandersleben 26 Mai Selbſtmord Der hochbetagte
Schneidermeiſter Andreas Koch ſprang vorgeſtern abend in der
Rähe der Brücke unterhalb der Mühle in die Wipper Der Greis
iſt ein Opfer des Krieges geworden denn durch mancherlei Schick
ſalsſchläge war es ihm im Alter ſchwer noch etwas zu verdienen
und ſein Leben durchzuſchlagen Zwar wurde er von Nachbarn
und Mitbürgern unterſtützt jedoch mag ihm manches zum Lebens
unterhalt gefehlt haben ſo daß er verzweifelnd beſchloß aus dem

Ein Fürſorgezögling als

Leben zu ſcheiden

Sangerhauſen 25 Mai Fliegerleutnant Herrmanns Erfolg Die Sang Ztg ſchreibt Lands
mann Leutnant Rudolf Herrmann Sohn des Rechnungsrats
gverrmann hier bei einer Feldfliegerabteilung im Oſten der im
vorigen Jahre um dieſe Zeit am 26 Mai mit ſeinem Doppeldecker einen Luftbeſuch in Sangerhaufen machte hat jetzt im
Oſten ſeinen x eindlichen Flieger abgeſchoſſen Am 19 Mai
brachten wir die Meldung der Oberſten Heeresleitung vom 18
daß öſtlich von Kraſchin ein feindliches Flugszeug abgeſchoſſen
worden war Dazu erhalten wir folgenden Bericht Am 17 Mai
ſtieg Leutnant Herrmann mit ſeinem Flugzeug auf und verfolgte
einen ru er Flieger der ſich immer höher ſchraubte Jn
2200 eter Höhe erreichte unſer tapferer Fliegeroffizier
den Feind jagte ihm etwa 300 Patronen in den Motor hinein
tinter dem er deutlich den Führer ſitzen ſah und drückte ihn bis
auf 1000 Meter herunter Bei dem außerordentlich ſtarken Winde
ſtürzte das Flugzeug in die ruſſiſchen Linien wo es verbrannte

das erregende Schauſpiel mit größter
Spannung und riefige Begeiſterung begleitete den deutſchen Er
folg allenthalben war große Freude darüber und der Armee
führer Prinz Leopold von Bayern ſprach dem Fliegeroffizier ſeine
Anerkennung telephoniſch aus

X Zeitz 25 Mai Der eiſerne Michael Ein hieſiger
Bürger hat ein Kriegswahrzeichen geſtiftet durch deſſen Nagelung
der Kriegswohlfahrtspflege in Stadt und Kreis Zeitz neue Mittel
zugeführt werden ſollen Die Nagelung ſoll am dritten Pfingſt
feſttag eröffnet werden Das Kriegswahrzeichen beſteht in einer
Säule mit dem Wahrzeichen der Stadt Zeitz dem mit dem Drachen
kämpfenden St Michael

Tanna 25 Mai Vier Menſchenleben in GefahrIn dem Behälter der Plauener Düngerabfuhr Geſellſchaft in
Unterkoskau ſollte kürzlich ein Techniker aus Plauen eine Aus
beſſerung am Pumpwerk vornehmen Nach kurzem Aufenthalt in
dem Raume wurde der Mann durch giftige Gaſe derart betäubt

aßenräuber Der 16 Jahre alte Bernhard Schreiber

daß er vewußttos umſler rn vudelſtedender Urlauber ſprang
hinzu um den Vetäubten herauszuholen Aber 75 er fiel bewußtlos neben dem Erſteren hin Ebenſo erging es deſſen Sohne
und einem zu Hilfe kommenden vierten Manne Erſt dem Fünften
war es möglich nachdem ſich die Gaſe etwas verflüchtigt haben
mochten die vier Bewußtloſen herauszuſchaffen Dem telephoniſch
herbeigerufenen Arzte gelang es die vier Verunglückten wieder
ins Leben zurückzurufen

J

Spork Nachrichken
Pferdeſport

Zum Großen Preis von Hamburg
Am Himmelfahrtstage gelangt in Hamburg das erſte dies

jährige 100 000 MarkRennen zur Entſcheidung Aus der Schar
der Bewerber die ſehr zuſammengeſchrumpft iſt ragen Anſchluß
Amorino und Hidalgo als die ausſichtsreichſten Kandidaten hervor
Als einziger Ausländer iſt e errn V v Mautners DalajLama ſtartberechtigt aber nach dem bisherigen Verſagen des
gehe Were wird mit ſeinem Erſcheinen am Ablauf nicht mehr

J DE
Halliſcher arktbericht

vom 27 Mai i916

Eier Wandel 09 00M00 75 M 13 kohl Stück
Butter Pfd 28 35 Wirſingkohl Stäch 00 605Hühner alſe Slüch 590 00 Grünkoh Stäch 9000 00

ähne Stück 00 00 Blumenkohl Stüch 59 69
nten Stück 00 00 Wohrrüben Mandel 150 20Gänſe Stück 00 00 0 Kohlrüben Stück 10 20Tauben jg Paar 50 00 Kohlrabi Stück 00 0,00

Aepfel Pfd 00 00 Zwiebeln Pfd 39 40Birnen Pfd 00 00 Radieschen 2 Bündch 05 06Kaninchen Stück 10 50 Sellerie Slück 00 00

en Kartoffeln n 650anenhähne Stck 0 00 1 06Stck 00 00 Schweinefleiſch Pfd 80 50

e e e n J iSparge Pfd 70 Kalsſteiſch 40 60
Handel Gewerbe und Verkehr

Verein deutſcher Maſchinenbauanſtalten

Jn ſeiner Jahresverſammlung faßte der Verein deutſcher
Maſchinenbauanſtalten folgende Reſolution Die Hauptverſamm
lung des V d A iſt der Ueberzeugung daß eine erfolgreiche
Wahrung der durch den Krieg betroffenen Auslandsintereſſen der
deutſchen Maſchineninduſtrie nur erreicht werden kann wenn
1 die 3wangsanmeldung und Aufſchreibung der deutſchen
Privatanſprüche gegen das feindliche Ausland angeordnet und
durchgeführt wird 2 die Hindernifſe für die Wieder
herſtellung der durch die feindlichen Maßnahmen geſtörten
Rechts und Vertragsverhältniſſe deutſcher Beteiligter beſeitigt
werden 3 Sicherheiten für die deutſchen Anſprüche geſchaffen
werden 4 die erforderlich werdende Rechtsverfolgung
beſchleunigt geſichert und als unpartetiſch gewährleiſtet wird
a durch die Vereinbarung von Leitregeln für die
Behandlung und Auslegung von Vertragsverhältniſſen zwiſchen
deutſchen und feindlichen Parteien b durch Ueberweiſung dieſer
Rechtsſtreite vor international neutrale Schieds
gerichteée einziger oder doch zweiter und letzter Jnſtanz

Die Hauptverſammlung würde es aufrichtig bedauern wenn
die Reichsregierung es endgültig ablehnen würde ſich für die
Einziehung der deutſchen Privatforderungen gegen das feindliche
Ausland unmittelbar einzuſetzen Die von der Reichsregierung
empfohlene Privatorganiſation zur Sammlung Prüfung und Ein
ziehung der deutſchen Privatforoerungen im feindlichen Ausland
kann nur dann Erfolg verſprechen wenn ſeitens der Regierung
außer der Anordnung der Zwangsregiſtrierung und der Forde
rungsſicherung dieſe Privatorganiſation mit den für ihre Auf
gaben erforderlichen öffentlich rechtlichen Befugniſſen ausgeſtattet
und für ihre Tätigkeit im feindlichen Auslande legitimiert wird
Die Hauptverſammlung hegt die Hoffnung daß auf dieſen Grund
lagen eine Verſtändigung erfolgen wird Sie ſpricht dem Kriegs
ausſchuß der deutſchen Jnduſtrie ihren Dank für die wertvolle bis
herige Unterſtützung aus

Maſchinenbau G vorm Joh Swiderski in Leipzig Ueber
das Vermögen der Geſellſchaft iſt nunmehr der Konkurs eröffnet
worden Das Unternehmen befand ſich bei Ausbruch des Krieges

itteoldeutsche Ppivat Ban
angeſichts des ohnedies recht ungünſtigen finanziellen Standes in

km

erner er ſchwierigen Lage da re grotzen Beſtellungen für das
n Ausland nicht abgeliefert werden konnten und die

orderungen aus den feindlichen Ländern nicht mehr eingingen
Die Verwaltung ſah ſich daher genötigt bereits im Jahre 1914
die ſtaatliche Geſchäftsaufficht zu beantragen Bei einem Grund
kapital von 523 000 Mark ergab das Betriebsjahr 1913/14 eine
Erhöhung der Unterbilanz von 111897 Mark auf 434 809 Mark
die im Jahre 1914/15 nur um wenige 10 455 Mark auf 424 353 Mk
herabgemindert werden konnte Eine Dividende hat das wieder
holt ſanierte Unternehmen ſeit einer langen Reihe von Jahren
nicht verteilen können

Lingner Werke Akt Geſ in Dresden Nach dem uns vor
liegenden Rechenſchaftsbericht für 1915 betrugen die Roheinnahmen
einſchließlich Vortrag 2 579 303 i V 2510972 Mk Nach
Deckung der Generalunkoſten von 1 395 649 1 428 840 Mk und
nach Abſchreibungen von 215 110 205 304 Mk verbleibt ein Rein
gewinn von 938 544 876 827 Mk Hieraus wird die Verteilung
einer Dividende von wieder 12 Prozent in Vorſchlag
gebracht Dem ne werden 60 000 44 000 Mk und dem
Beamten und Arbeiterunterſtützungsfonds 40 000 Mk zugeführt
Der Neuvortrag iſt auf 88 544 82 827 Mk bemeſſen Zu dem
Ergebnis teilt die Verwaltung im Bericht mit daß die Amge
e der wirtſchaftlichen Verhältniſſe die der Krieg im Gen
olge hatte auch auf das Unternehmen nicht ohne Einfluß e

blieben iſt Zwar wurden in den erreichbaren Abſatzgebieten in
den eingeführten Spezialitäten befriedigende Umſätze erzielt aber
der Ausfall wichtiger Auslandsſtaaten und die erſchwerte Ver
bindung mit Ueberſee machten ſich doch recht fühlbar Dazu kommt
daß für Rohmaterialien wenn ſie die Geſellſchaft auch ſeither
immer noch eindecken konnte durchweg höhere Preiſe angelegt
und in Gehältern und Löhnen zufolge der Teuerung Mehraufwen
dungen gemacht werden mußten Die Ausfälle die hierdurch er
wachſen ſind konnten allerdings durch den Ausbau des Geſchäfts
in den übrigen Artikeln wieder ausgeglichen werden Zunächſt
wurden in Spezialſeifen die ſich in der Textilinduſtrie
immer beſſer eingeführt haben ſehr gute Umſätze erzielt Sodann
aber konnten von dem Eiweißfutter das zur Veredelung eiweiß
armer Futterſtoffe unter dem Namen Robos herausgebracht
wurde ſehr große Mengen abgeſetzt werden Ueber die Ausſichten
im laufenden Geſchäftsjahre läßt ſich angeſichts der ſteigenden

Schwierigkeiten in der Rohſtoffbeſchaffung nichts Beſtimmtes
ſagen Auch bei baldigem Friedensſchluß dürfte es geraume Zeit
dauern bis wieder mit ſtabilen Verhältniſſen gerechnet werden
kann Ob die Verbindungen mit dem Auslande ſich wieder ſo
entwickeln werden wie vor dem Kriege läßt ſich noch nicht beur
teilen ſoweit die feindlichen Länder in Betracht kommen iſt es
kaum anzunehmen

Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn Geſellſchaft Nach dem
Geſchäftsbericht für 1915 betrugen die Betriebseinnahmen 1 816 758
i V 1879 264 Mk und die Betriebsausgaben 1210 700 Mk
1 306 838 Mk Nach Abzug der Rücklagen von 29 979 45 514

Mark verbleibt ein Ueberſchuß von 576 079 526 302 Mk zu fol
gender Verwendung Anleihezinſen 363 064 348 899 Mk An
leihetilgung 72 400 70 200 Mk Eiſenbahnſteuer 5651 5980
Mark Abſchreibungen für elektriſche Kraftſtation 3500 wie i
Mark Erneuerungsfonds à 25 000 0 Mk und Vortrag 105 464
96 559 Mk Tantiemen 0 1183 Mk Eine Dividende gelang

demnach wieder nicht zur Ausſchüttung Sowohl beim Perſonen
wie Güterverkehr iſt in den erſten ſieben Monaten des Jahres
gegen die entſprechenden Monate des Vorjahres ein Rückgang

6 Axktiengessllsobaſt
8 Viüiale Halle a S

des Verkehrs und der Einnahmen eingetreten
verkehr erbrachte für dieſe Monate 189 393 302 359 Mk und der
Güterverkehr 602 769 753 228 Mk
iſt dagegen im Vergleich zu den gegenüberſtehenden Kriegsmonaten
des Jahres 1914 eine Steigerung der Erträge eingetreten und
zwar beim Perſonenverkehr von 87997 auf 147 172 Mk beim
Güterverkehr von 413 630 auf 461 232 Mk Di dickelur
Güterverkehrs wurde durch die ſehr ungünſtige Wirtſchaftslage
aller Gewerbe die dem Baumarkte dienen ſtärker beeinträchtigt
Die Betriebszahl betrug 66,32 Prozent 68,14 Progent

Der Perſonen

Für die letzten 5 Monate

Die Entwickelung des

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Nullh

S

Saale und Unſtrut Fall WucheAerArtern 26 Mai 25 MaiNehbra Oberpegel e 2,04 06 2J Unierpegel r 48 r 48Weißenfels Oberpegel 40 p2401
9 Unterpegel r0,08 0,12 4 Srohe 27 Mai 160 26 Mat 58 2Alsleben Oberpegel 25 Mat 2,36 25 Mai 2,37 1
z Unterpegel ruos rBernburg m 0,80 o 82 2 fCalbe Oberpegel 47 1,49a J 92 Unterpegel 25 28

Poststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 4383 1692

Amlliche Bekannugchnugen

Bekanntmachung
t Das diesjährige JnvalidenPrüfungsgeſchäft beim Bezirks
a nmando Halle findet vom 2 Juni bis 1 Juli in Halle Bezirks
ommando ſtatt
m n beteiligten Militär Jnvaliden und Rentenempfängern

rd eine beſondere Geſtellungsaufforderung überſandt werden
Halle den 11 Mai 1916

Königliches Bezirkskommando

Bekanntmachung
tot uf grund der Verordnung des Magiſtrats vom 13 Januar

grird die Verteilung der Butter in der 20 Butterwoche
Mai bis 4 Juni in folgender Weiſe geregelt

geſo ie Butter wird in Stücken zu 4 Pfund 125 Gramm aus
de ent Es erhalten Haushalte mit nur einer Perſon Pfund
r die Hälfte eines ausgeformten Stückes Haushalte mit zwei
vier Angehörigen erhalten ein ausgeformtes Stück

be und 125 Gramm Der Verkauf erfolgt gegen Abſchnitt 20
a utterſcheines und Vorweiſung des Brotſcheines aus dem der

ufer die Zahl der Haushaltungsangehörigen feſtzuſtellen hat
dem shalte mit fünf und mehr Angehörigen erhalten außer
St z den Abſchnitt 20 bezw 8 des Butterzuſatzſcheines ein
aufe Streckbhutter von Pfund 125 Gramm Die beim Ver

z E abgetrennten Abſchnitte ſind gebündelt bis Montag den
uni dem Magiſtrate zuzuſenden
da Butterverkauf beginnt am Dienstag den 30 Mai

r geſchieht in folgender Ordnung an Käufern men mit den Buchſtaben K beginnt Dienstag den
at vormittags mit H Dienstag den 30 nachmittags

dacht ttwoch den 31 vormittags R Mittwoch den 31
d Nittags mit C Freitag den 2 Juni vormittags mit
den

ihnitierni vormittags und mit S Sonnabend den 3 Juni

125 Preis für Auslandsbutter beträgt 69 Pfg für 34 PfdS ranm und 35 Pfg für Pfund 62,5 Gramm wiüls
enthänt tter die diesmal weniger geſtreckt iſt alſo inehr Butter

koſtet wiederum 50 Pfennige
etwi t einret end Butter vorhanden iſt um den Bedarf im vor
ünſan en Umfang zu befrievigen ſo wird das Publikum erſucht

mlungen im eigenen Intereſſe zu vermeiden

dalle den 27 Mai 1916 ar

90

9

r

X k

Bekanntmachung

gymnaſium 2 die Ernenerung des äußeren Fenſteranſtrichs der

eitag den 2 Juni nachmittags mit 3 Sonnabend Wettb

Bekanntmachung
Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß Erſatz für die in den

letzten Wochen zur Ausgabe gelangten neuen Karten und Lebens
mittelhefte b grundſätzlich nicht geleiſtet werden kann Die
Ausgabe von Erſatzheften und Karten gefährdet die gleichmäßige
und ausreichende Verſorgung der Bevölkerung mit den betreffen
den Lebensmitteln da anzunehmen iſt daß die verlorenen Hefte
von den Findern meiſt mit verwendet werden obwohl die Ver
edne gefundener Hefte und Karten im eigenen Nutzen ſtraf
ar i

Es liegt im eigenen Jntereſſe der Beſitzer derartiger Scheine
für deren ſichere Verwahrung ſtets Sorge zu tragen

Salle den 26 Mai 1916
Der Magiſtrat

Ah r 34004 2 à h ä V
Um mit den Reſtbeſtänden des auf dem Transport gedrückten

Käſes zu räumen werden dieſe auf den ſtädtiſchen Verkaufsſtellen
Schlacht und Viehhof und Talamtſchule zum Preiſe von

1,60 Mark das Pfund und 0,80 Mark das halbe Pfund abgegeben
Der Käſe iſt gut ſortiert minderwertige Ware iſt ausgeſondert

Bei dem billigen Preiſe kann zu dem Kaufe nur geraten
werden

Halle den 27 Mai 1916
Der Magjſtrat

Bekanntmachung
Gegen die Handelsfrau Auguſte Reitzig geb Wetzeſtein von

hier Glauchaer Straße 43 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des
Königlichen Amtsgerichts hier vom 6 Mai 1916 wegen Ueber
tretung der S8 5 Abſatz 2 19 der Bekanntmachung des Reichs

4

kanzlers vom 25 September 1915 Verweigerung der Abgabe
von Matz eine Geldſtrafe von 8 Mark oder eine Haftſtrafe von

Tagen feſtgeſetzt worden

Halle den 25 Mai 1916
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die während der Zeit vom 1 Oktober 1915 bis 31 März 19160

in den Wagen der ſtädtiſchen Straßenbahn gefundenen Gegen
S welche von den Verlierern bis jetzt nicht zurückgefordert
ſind werden in der Auktion des ſtädtiſchen Leihamtes am 29 Mai
d

3

16 Schlüſſel 3 Klemmer 1 Brille 27
1

1

1

zetig 3 Tragkörbe 1
1

Js zur Verſteigerung gelangen
Jn Betracht kommen folgende Gegenſtände 40 Regenſchirme

Spazierſtöcke 8 Portemonnaies 2 Muffe 13 verſchiedene Taſchen
Paar Handſchuhe 1 bl Mütze

Herrenhut Strümpfe Garderobenhalter Bücher Bog Quaſten
Zigarrenſpitze Anhänger photogr Platten 2 goldene Ringe
Taſchentuch 1 pragent oner Kragen Taſchenmeſſer Handwerkslaſche 1 Gabel Wolle 1 Uhraxmband
Spitzenkragen 1 Notenſtänder

Halle den 24 Mai 1916
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Straßenbahn

Ausſchreibung
1 Die Malerarbeiten in den Klaſſen und Fluren des 2 Ober

geſchoſſes der ſämtlichen Aborte ſowie der 3 Lehrfäle im Stadt

Hoffronten Weſtſeite in der Oberregalſchule ſollen im Wege der
ettbewerbung vergeben werden

Mit entſprechender Aufſchriſt verſehene h bis
Montag den 5 Juni 1916 vormittags 10

an bas Magiſtratsbüro J Hochbau Zimmer Nr 106 des Spar
kaſſengebäudes Rathausſtraße 6I1 einzure Die Verdingungsunteriagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer
Nr 111 des Hochbauamts Rathuusſtraße 6 zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig ent
nommen werden können

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle den 25 Mai 1018

Städtiſches Hochbaxamnt

Strecke Halle Aſchersleben ſoll vom
l

pachtet werden

der Bureauſtunden von 1 Uhr vorm

mite Saale den e Wie
Eiſenbahn

Jn das hieſige Genoſſenſchaftsregiſtet
Nr 79 betr Einkanfsgenoſſenſchaft
der Kolonialwarenhändler ein
getragene Genoſſenſchaft mit deſchränktel

Haftpflicht in Halle iſt heute ein
getragen An Stelle des ausgeſchiedener
Ludwig Barth iſt Paul Fritzſch

Bahnhoſswirtſchaft
Die Bahnhofswirtſchaft in Trotha

September 1916 ab anderweit ver

Die Bedingungun liegen während

und 6 nachm bei dem unter in den Vorſtand gewählt
e ebsamt aus können Halle den 24 Mai 1916

von dort gegen porto und beſtell Königl Amtsgericht Abteik 16
eldfreie Einſendung von 50 Pfennig nG in Briefmarken ſoweit der ſie
orrat Be Echtebote ſinren I un bayriſche waſſerdichie

s Betriebsamt 2 Halle SaalceDelitzſcherſtraße 92 verſiegelt einzureichen Loden Mäntol

für Damen Herren und Kinder
ſehr praktiſch und preiswert

II Schnee Nachk Gr Steinſtr 84
ne r wird gleich



Obſt Verkauf
r diesjährige Anhang der dem Kreiſe gehörigen Kirſche an den KreisChauſſeen des Da en

Seekreiſes ſoll an er Terminen öffentlich an den Meiſt
bietenden verkauft werdene 1 Montag den 29 Mai vormittags 9 Uhr im Böſelſ
Gaſthof zu Erdeborn für die LüttchendorfBennſtedter Chauſſee
von Station r bis 22,6 zwiſchen dem Hornburger Wege
und Lüttchendorf

2 Montag den 29 Mai mittags 12 Uhr im Boblenz
ſchen Gaſthofe zu Stedten für die LüttchendorfBennſtedter
Chauſſee von Station 9,2 bis 17,7 zwiſchen Etzdorf und dem
Hornburger Wege und für die ZweigChauſſeen nach Schrap
Nu und dem Bahnhof Oberröblingen

3 Monkag den 29 Mai v 4 Uhr im Bötlcher
ſchen Gaſthofe zu Oberkeulſchenkhal für die LüttchendorfBenn
ſtedter Chauſſee von Station 0,0 bis 7,9 zwiſchen Bennſtedt
und Etzdorf einſchließlich des Birnen Anhangs bei Etzdorf
von km 7,9 bis 9,2 und für die Chauſſee Oberröblingen Teut
ſchenthal von Station 7,914 bis 8,959 zwiſchen Wansleben und
dem Bahnhof Teutſchenthal

4 Dienstag den 30 Mai nachmittags 4 Uhr im Albers
ſchen Gaſthofe zu Schwiltersdorf für die Chauſſee Polleben
Salzmünde von Station 14,3 bis 22,5 zwiſchen Naundorf und
Burgsdorf für die Chauſſeen Eisleben Schwittersdorf von
Station 4,1 bis 8,7 Beeſenſtedt Zörnitz und den AepfelAn
hang auf der Chauſſee Beeſenſtedt Oeſte

5 Sonnabend den 3 Juni vormittags 9 Uhr im Skam
merſchen Gaſthofe zu Polleben für die Eisleben Alsleber
Fhauſſee von Station 7,8 bis 9,872 zwiſchen Polleben und
Helmsdorf und für die Chauſſee Polleben Salzmünde von
Station 22,5 bis 25,4 zwiſchen Burgsdorf und Polleben und
von Station 25,4 bis 29,135 zwiſchen Polleben und der Eis
leben Hettſtedter Provinzial Chauſſee ſowie den Aepfelanhang

er Chauſſee Kloſtermansfeld Polleben von km 1,888 bis

6 Sonnabend den 3 Juni vormittags 11 Uhr im Ralks
keller zu Gerbſtedt für die Eisleben Alsleber Chauſſee von
Station 14,4 bis 17,1 zwiſchen Gerbſtedt und Belleben und für
die Gerbſtedt Friedeburg Brucker Chauſſee ſowie den Aepfel
anhang auf der Chauſſee Siersleben Glückhilfſchacht von
km 2,456 bis 2,874

7 Sonnabend den 3 Juni nachmittags 3 Uhr im Gaſt
hof zum ſchwarzen Adler zu Alsleben für die Eisleben Alsleber
Chauſſee von Station 17,10 bis 20,745 einſchließlich des
Aepfelanhangs bei Alsleben für die Sandersleben Alsleben
Plötzkauer Chauſſee von Station 8,745 bis 17,424 und den
Birnenanhang auf der Zweigchauſſee nach Bahnhof Belleben

8 Milkwoch den 7 Jfuni nachmikkags 3 Uhr im Gaſthofe
zur Hüneburg zu Wimmelburg für die Chauſſee Wimmelburg
Wolferode

9 Mikkwoch den 7 Juni nachmikkags 4 Uhr im Füge
mannſchen Gaſthofe zu Helbra für die Chauſſee von Helbra bis
zum Hohentalſchacht

10 Mikkwach den 7 Juni nachmikkags 62 Uhr im Honig
mannſchen Gaſthofe zu Volkſtedt für die Chauſſeen vom Hohen
thalſchacht bis Volkſtedt von Volkſtedt bis an die Eisleben
Polleber Chauſſee und für die Chauſſee Eisleben Polleben von
Ftation 3,235 bis 4,276

Eisleben den 22 Mai 1916
Der Kreis Ausſchuß des Mansfelder Seekreiſes

Obhſtanhang Verkauf
Der diesjährige Obſtanhang meiner ſämtlichen Anpflanzungen als der der

Zu verkaufen

h detelen
Patent Stahlfeder Matra

zum Einlegen in Holzdbettstellen

l Polsfer Matratzen
mit Seegras Kapok oder Rosshaar

900der

Aliein Vertretung der Reformbetten Fahrt
von Steiner Sohn Framkenvberg

für ErWa

Erstklassige Erzeugnisse
Hochfeine Ausführung

Endan iDr Baeumler
Holzwolle

in verschieden Stärk 3migt e Ollerienar Kiesöveſler Nah
Kistenfabrik Raffineriestrasge

Man verlange
den reich illustrierten Katalog
welcher unberechnet und post

frei versandt wird
Nachbarn eni w err v z1 H C Weddy Poenicke Halle a S Je Uhren SWrierert laßt Si

Nur beim Uhrmacher
Kloſpennie Reilſtr 129

Dort en Sie auch reichhaltie s Uhren Goldreat
und Optik

in beliebiger Größe mit Waſſerleitung

das qm zu 50 00 und 00 in

Land
zu Eigengärten

Halle Nord gelegen verkauft
M Müller Seebenerſtr 1 I

Kinderwagen
und Sportwagen
beſte Fabrikate preiswert

Theodor Lühr
Leipzigerſtraße 94

Metalgießerei n

Armaturenfahrik
5 kmit reichl Fabrik Schuhwerk

gebäud 2458 qm
groß verbund m

J herrſchaſtl Wohn

omäne Pfützthal von Salzmünde Gödewitz Quillſching des Rittergutes
zaus Würdenburg bei Teutſchenthal und derjenige von Schochwitz Räther J
owie Höhnſtedt ſoll

Freitag den 2 Juni er
von vormittags 9 Uhr an im hieſigen Gaſthof Fortunag meiſtbietend
unter den im Termin bekanntzumachenden Bedingungen gegen ſofortige Bar
zahlung verkauft werden

Salzmünde den 20 Mai 1916 J G Boltze

bGulene Stelen
Jm Lohnweſen und Umgang mit Arbeitern erfahrener mit

J Jahr erbaut ſind
umſtändehalber
ſehr preiswert zu
verkaufen Lei

jſtungsfähigkeit d
MetallgießereiVerladen von Stück u Maſſengütern u Baknabfertigen vertrauter

Miülfslademeister
Empfehlungen und Anſprüchen ſowie Angabe des Alters Eintritts und
Ailitärverhältniſſes unter F 2934 an die Geſchäftsſtelle dieſer Zeitg

Zur Leitung eines

kaufmänniſch Bureaus
wird eine tüchtige ſelbſtändig arbeitende

männliche Kraft
per ſofort geſucht Offerten u B P 9333

an Rudolf Mosse Brüderſtraße 4

ferner helm Schmidt in Firma Chr Voigt
Jorarbeiter und un en e e
Werkzeugmacher h efür die Dreherei Kgl Autsgerichts Abt 7 hier nieder

I Lagerverwalter i n Weoon einer mittleren Maſchinen
fabrik am Harz ſofort für dauernd
geſucht Kriegsbeſchädigte erhalten
Vorzug Meldungen mit Angabe der
bisher Tätigkeit und Gehaltsanſprüche
erbeten unt A N 1021 an

VBudol e Nordhauſen

Fabrikbesitzer
Ende 30 gefund ſchlanke kräftige

Figur glänzende Vehältniſſe wünſcht
Dame im lter von 25 30 eben
falls aus vermögender Familie

vennen zu lernen baldiger

Heirat
Einführung durch Verwandte oder Be
kannte erwünſcht Berufsvermittler

forderungen zu berückſichtigen

Halle a den 22 Mai 1916
Ferdinand Wagner

Konkursverwalter

vornehmes Ehepaar nimmtWelch

diskr Herkunft Mutter d Krieg und
Krankheit in Not geraten an Kindesſtatt
an Bitte herzl werte Off unt H 2932
i d Expedit d Bl niederzulegen

Trauer Hüte
in grosser Huswahl

Petzsche 8 Oelkers
Leipziger Str 14

hübſchen intellig 12 jähr Kaben beſſ

jSchmelzmenge
zum baldigen Antritt geſucht Bewerbungen mit nur guten Zeugnifſen 10000ks pro Tag S

Es ſind genügend
unbebaute Fläch

Fabrik bedeutend

haus und großem
Garten 2085qw

J in tadelloſem Zu
ſtande vor ca zehn

vorhand umdieſe

ausbauenzukönn
Näheres u D 99 an Daube

Co Hamburg

c r

W S SW ehee

Trauer

e

Großes Nußbaum Büfett 1 elegant
Paneelſofa Vierzugtiſch Schreibtiſche
2 hohe moderne Bettſtellen m Matr
Trumeaus Spiegel Vertiko Kleider
ſchränke Plüſchſofas Garnituren
Rohrlehnſtühle Flurtoilette verk billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

1 offener Kutſchwagen gut erhalten
1 Paar engl Kutſchgeſchirre ſehr
billig zu verkaufen

Schwetſchkeſtraße 41

Pianino ſowie gut erhaltenes
Harmonium verkauft
Wöbelhandlung Geiſtſtraße 25

Eiſerue Gartenmöbel Eisſchränke
Gasherd 1,50 groß Kochherd v 2 m
2 Dtzd Reſtauratinsſtühle Eichenplatt
tiſche Marmortiſche verkauſt billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag S

Rerrenkleider
ſowie ganze
Nachlaſſe

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889
auch außerhalb

Ein und Derkanfshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

20 gebr Fahrräder i t

Hypothek San

wenn auch defekt ſowie einzelne Teile
oder Leihhausſcheine über Räder kauft
Mohr Brüderſtr 12 Telephon 3730

Geldverkehr

d BankAgt Krukenbergſtr 12 II I

Vnterricht

PinjährigesNachweisl ſchnellſte ge Vorber

für das Einj U a ſitzengebl Sext
in 3 Jahren ſitzengebl Quart in
1 J z Z Höchſt 6 Schüler daher

unter N 2937 an die Exped d Ztg

Erf Schulm beaufſ Schularb in
ſehr kl Abteil ungef 6 und erteilt
Nachhilfe in allen Fächern höh Schul
Wonatl Preis je n Anf v 50 A6 an
Off unter Al 2936 an die Exp d Ztg

Pensionen
Lehrerfumilie ſucht zu ihrem Penſtonär

III b noch einen Jede Nachh völliger
jFamilieuanſchl Einfamilienh m Gart

l Off unter O 2938 an die Exp d Ztg

S e Der Hiorenverschlub Apparatr h e v n dem onuursverſg ren etücht Werkmeister e en er rer
bietet den größten Schutz gegen Diebstahl
Schnellster und billigster Verschluß Kein

ln mehr Kein Zerbrechen der Kisten
dem Transport und beim Oeffnene

Auf Wunsch achttägige Probelteferung
GKeune Bruunschweig s

Kostümoe Kloidor Blusen Hüte
Sohkleier Schürzeon Kleiderstoffe

Anfertigung naoh Mass sohnellstons
Auf Wunsoh Auswahl ins Haus

A Huth Co
Grosse Steinstrasse u Marktplatz

g Zahnarzt R Peter
Bernburgerstrasse 1

Halte jetzt folgende Sprechstunden

Vormittags 10 nachmittags 3
Vormittags von 10 1 U für angemeldete Patienten

Raufgesuche

Komme ſofort

beſte Erf alle beſt u Empf Offerten S

v J 9 e ameree v S5 dWare Qeeelre e enW e u ne ae

e ehe e

Be W W a e lS Seees n VeeneeS 7s e del W u w r 2e
h s

a

An unſere

geſchätten Jeſer

ne au r GuuneeGoeeeus Xe

J ere

eutsehe Fahrplanbueh

Sommerausgabe 1916
iſt als Kriegsausgabe mit der überfſichtlichen Eiſen
bahnkarte wieder erſchienen

Wir ſtellen es unſeren Beziehern zum bisherigen

Vorzugspreiſe von I Pfg
Richtbeziehern für 20 Pfg zur Verfügung Be
tellungen nehmen unſere ſämtlichen Austräger und
Vertreter entgegen

Unſere werten Poſtbezieher bitten wir das Fahr
planbuch gegen portofreie Einſendung von 25 Pfg
direkt von der Hauptgeſchäftsſtelle zu verlangen

Der Verlag

Hall Cersleherung egen Ungezdeter

Johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418 Vertilgung von J

Ungeziefer nuter Garantie 5

Zahlung nach Erfolg

S

grreee ncccccc
Familien Nachrichten

Statt Karten

Margerit Haase geb Koeppe
Fritz Haase Assistenzarzt d Res,

sind kriegsgeitraut
Glesson Halle a d z Zt im Felde

im Mal 1916

ln der Nacht vom 18 zum 19 d Mts starb unsere
lenigstgellebto Tochter

Ursulaim blähenden Alter von fast 20 Jahren
Um stllle Tellnahme bitten im Namen aller Hinter

bllebenen dle tleftrauernden Eltern
Alfred WVeickart und Frau

Franziska geb Franz
Die Elnäscherung findet n Leipzig statt Blumen

spenden bitten in der Hallischen Begräbnisanstolt
Fletät Kl Stelnstr abzugeben

hand
an d

anter
u

Bund
Fragt
könne

Bitt
Berge

Jtali
gegan
ſeit le
einer
worde
riſchen

der A
man
erfolg
auf de

ſtärkt
ander
ſtiege
Krieg
runge
berſte

T

dent
neutre
Der
Offen
umſchl

ein 2
zöſiſch

zu h

D
Vert
ßetret
nicht
nüchte

auf v

Haudr
dürfen
ehr

ob nig
forme


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1916


